
28.03.2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir  schreiben  Ihnen,  um  uns  für  die  Zusammenarbeit  bei  o.g.  Spiel  zu
bedanken und die Sichtweise der Dynamo-Fans auf den Spieltag und seine
Rahmenbedingungen  zu  schildern.  Von  den  mitgereisten  Dynamo-
Anhängern haben 281 Personen an unserer Online-Umfrage zu diesem Spiel
teilgenommen.

Zur Zusammenarbeit im Vorfeld:
Vor dem Spieltag haben wir uns zur Vorbereitung mit der Fanabteilung der
SG Dynamo Dresden abgestimmt. Unsere – zugegeben etwas kurzfristige –
Anfrage an die Polizei Ingolstadt blieb leider unbeantwortet.

Zur Anreise:
Das Fanprojekt Dresden war mit zwei hauptamtlichen MitarbeiterInnen und
einem Praktikanten vor Ort.
Die  Gästefan-Anreise  verlief  abgesehen  von  winterwitterungsbedingten
Beeinträchtigungen unspektakulär und normal. 

Begegnung der 2. Liga zwischen FC Ingolstadt 04 und der 
SG Dynamo Dresden am 18.03.2018

- FC Ingolstadt
- Polizei Ingolstadt
- Bundespolizeiinspektion Dresden
- LH Dresden
- Polizeidirektion Dresden
- SG Dynamo Dresden
- Koordinationsstelle Fanprojekte
- DFB – Fachbereich Fanbelange
- DFL – Abt. Fanangelegenheiten

Alle per E-mail



Die  meisten  Dynamo-Fans  waren  wie  gewohnt  mit  PKW  und  Kleinbussen
angereist. Geschätzte 450 Fans wählten die Anreise mit dem Zug. Insgesamt
waren ca. 2500 bis knapp 3000 Dynamo-Fans in Ingolstadt zu Gast.

Rückmeldungen der Dynamo-Fans per Onlinefragebogen (Auszüge):
In unserem Auswärtsfragebogen schilderten die Dynamo-Fans ihre Sicht auf
den  Spieltag,  die  wir  Ihnen  an  dieser  Stelle  auszugsweise  wiedergeben
möchten (Fehler  und  Wortwahl  im Original.  Der  Wahrheitsgehalt und die
Relevanz der Kommentare können nicht überprüft werden). 

Negative Kritik gab es sehr häufig an der Parkgebühr in Höhe von 5 Euro für
einen tiefverschneiten Parkplatz sowie die rutschigen, glatten und nicht vom
Schnee beräumten Tribünen im Stadion.
Positiv wurde das Catering bewertet.

Polizei wie beim letzten Spiel mal wieder den Hbf blockiert so das man seinen
Zug Richtung München nicht kriegt.  Der komplette " Service " Shuttlebus war
ne  Farce.  Vor  dem  Spiel  kam  ewig  keiner  und  nach  dem  Spiel  wird  ewig
gewartet.

Situation an der Ausfahrt des Parkplatzes katastrophal

Einlasskontrolle bei den Frauen verlief zügig und ohne Probleme. Die Toiletten
waren sauber.   Die Polizei war anwesend und „präsentierte“ sich regelmäßig
während  des  Spiel,  damit  wir  ja  nicht  vergessen,  dass  sie  da  sind.    Die
Stimmung im Block hätte während der 1. Halbzeit besser sein können. Nach
den Toren wurde es lauter und Dynamo zeigte, dass sie da sind.   Insgesamt
alles gut. Bis auf das Ergebnis ;-)

Die  Gästeparkplätze,  hätten  vielleicht  auch  geräumt  sein  können.  Wir  sind
mehr  gerutscht  als  gefahren  und  hätten  fast  ein  schon  parkendes  Auto
touchiert.   Aber  ich  bin  froh,  das  sie  das  Spielfeld  bespielbar  bekommen
haben, von daher ist der Parkplatz schon ok..

Das massive und ziemlich wuchtig wirkende polizeiaufgebot war überzogen.
Das geht definitiv unauffälliger und defensiver



Ich war mit meinen Kindern heute mal  wieder seit  langem im Stadion.   1.
Einlass  Ordner  haben uns nicht  mit  unseren Rucksack reingelassen wo nur
decken für die Kinder drin waren. Die Ordner waren unfreundlich und haben
den Kindern Angst gemacht mit ihrer Aggresiven Art und Weise.  2. Gefahr in
den  Gästebereich  durch  Glätte.      Leider  war  die  familiäre  Stimmung so
schlecht nach dem Einlass das du Kinder nach 20 Minuten Spielzeit nachhause
wollten.

Es  ist  nicht  nachvollziehbar  warum  solche  Spiele  immer  wieder  als
Sicherheitsspiele  eingestuft  werden.  Ingolstadt  hat  weder  eine  beachtliche
Fanszene,  noch  besteht  irgendeine  Rivalität.  Dazu  funktioniert  die
Fantrennung außerhalb des Stadions einwandfrei. Die Polizisten hätten lieber
die spiegelglatten Tribünen kehren können. Gerade für ältere Dynamofans war
das ein Problem.

Überheblicher stadionsprecher, sehr glatte traversen im Stadion und überall
nicht  vom  Schnee  geräumt,  sehr  gefährlich,  kein  Wunder  wenn  dann
Schneebälle fliegen. Ziemlich viele dynamofans stark angetrunken bzw. Richtig
besoffen

Verhalten der Polizei im gästebereich war in einigen Fällen nicht in Ordnung
Mein Bruder wurde von Polizisten grundloß geschupst so das dieser auf den
Boden fiel  da ihnen der Platz wo sie standen Nicht genügte. Man hätte auch
einfach  mal  die  Leute  darum  bitten  können  etwas  auf  die  Seite  zu  gehen
stattdessen wurde gleich geschupst. Was die Polizei im gästebereich gemacht
hat ist mir unklar da kein FCI Fan im gästebereich war es gab keinen Ärger
unter den Fans meiner Meinung nach war das reine Provokation.

Mit Schnee und Eis bedeckte Traversen, eigentlich im Höchstmaß gefährlich
für die Anwesenden, verwunderlich das hier keine Spielabsage erfolgte, wie es
anderswo  in  vergleichbaren  Fällen  bereits  geschehen  ist.  Da  helfen  auch
vorsorgliche Ansagen des Stadionsprecher nicht, wenn Jemand fällt und sich
verletzt. Die Schneebälle aus dem Gästeblock und vereinzelt Heimblock waren
Folge dieser Zustände.

Ich  fande  das  zu  wenig gemacht  wurde  im stehbereich  was  die  Sicherheit
anging.man hätte  die  Wege räumen können es  war  extrem glatt.  Und die
Ordner waren unfreundlich und dieses sinnlose aufgemache der Polizei nicht
nötig.



Shuttlebusse standen um 11uhr nicht zur Verfügung wie angekündigt. Wir aus
München waren 11.30 am Bahnhof. Erst einige Zeit verging noch bis erster Bus
eingesetzt wurde. Des weiteren war der Winterdienst vor dem Stadion war
schlecht . Sehr glatt und nichts beräumt was auch für die Busse sehr schwierig
war. Ein Dank an die Busfahrer. Aber es kam noch schlimmer im Stadion. Das
war  eine  absolute  Frechheit.  Die  Traversen  waren  sehr  sehr  glatt  und
Sitzplätze konnten nicht benutzt werden auch wenn das keiner wirklich wollte
aber es geht ums Prinzip. Ich bin auch der Meinung das es super gefährlich
war  und  man  hätte  sich  nicht  wundern  müssen  wenn  das  Spiel  abgesagt
worden wäre. Natürlich war ein jeder froh das es nicht so war. Das Verhalten
der  Dynamo Fans  war  zum Teil  schockierend.  Es  wurde  viel  rum gepöbelt
untereinander weil jemand etwas nicht gepasst hat. Das ging schon im Shuttle
Bus los weil einer bei der launigen Fahrt ein Video machte was Leuten nicht
gepasst hat obwohl diese gar nicht drauf waren.  Es hätte nur noch gefehlt
das das Handy abgenommen worden wäre [...]

+Einlasskontrolle am Gästeblock+  Wir waren aufgrund der längeren Anreise
und Witterungsbedingungen erst 15 Minuten vor Anpfiff am Einlass, sodass es
keine Schlange gab und wir sofort kontrolliert wurden. Gründlichkeit war ok,
es ging zügig und man hatte den Eindruck die Personen machen dies nicht
zum ersten Mal.  +Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein+  Im Stadion gab es
nur  Ordner  am  Spielfeldrand,  im  Block  selbst  nicht.  Es  wirkte  zuweilen
unorganisiert und überfordert wie die Verantwortlichen agierten.  +Stimmung
im  Gästeblock+   Ich  denke  wir  hatten  schon  stimmungsvollere
Auswärtsauftritte  auch  mit  Rückstand siehe  z.B.  Duisburg.   +Verhalten der
Polizei im Stadion+  Ich persönlich hatte keinen Kontakt mit der Polizei, sodass
ich  nur  das  schildern  kann was  ich  gesehen habe  und das  war  ruhig  und
abgeklärt.  +Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions+  Gute Regelung des
Verkehrs  bei  Abreise,  ansonsten  unauffälliges  Verhalten.   Verhalten  der
Dynamofans   Der  Großteil  hat  seine  Kinderstube  noch  im  Kopf,  aber  bei
Einigen fehlen mir echt die Worte, Alkoholeinfluss hin oder her, gegnerische
Spieler  oder  Ordner  zu  beschimpfen  und  zu  beleidigen  schaden  unserem
Image als stimmungsvolle Fußballgefolgschaft.  Kam es zu Problemen bei der
An- und/oder Abreise?  Der Parkplatz war nicht geräumt und kostete nochmal
5,00 € Gebühr! Das ist ganz schön frech! Die Wege zum Stadion waren nicht
von Schnee befreit [...]

Der Parkplatz war umgeräumt. Eigentlich kein Ding,  sind wir ja von anderen
Feldparkplätzen gewöhnt.. Nur:das war ja ein richtiger!  Und dann noch 5euro
Parkgebühr  dafür  verlangen  (die  im  Vorfeld  leider  nicht  in  der  Faninfo
standen)..Das ist mehr als frech! Situation auf der Stehtribüne war gefährlich..
Alles voller Schnee,  sauglatt,  nichts geräumt. Wenn da einer gestürzt wäre :
(  Was ich als Frau gut fand:endlich genügend Toiletten :)



Eine Frechheit 5 Euro zu verlangen für den PKW Parkplatz....

Trotz der wiedrigen Wetterumstände waren wieder eine Menge Dynamo Fans
unterwegs. Die Anreise verlief echt top, sowohl auf den Autobahnen als auch
der Weg von Autobahn zum Stadion ohne Stau und ohne Probleme. Was aber
jedoch nicht sein kann, das Parkplätze, Wege zum Stadion, Sitzplatzbereiche
entweder gar nicht oder kaum beräumt wurden. Auch wurden die Wege nicht
wirklich gestreut mit Sand, Salz, Kies, o.ä. Auch wenn ich im Stehplatzbereich
war, konnte man von weiten gut erkennen das noch eine Menge Schnee auf
den Tribünen lag. Ich finde ein Fußballspiel findet nicht nur auf dem Rasen
statt.

5 Euro für einen ungeräumten Parkplatz ist eine Frechheit!!! Ränge eigentlich
unbegehbar!

Parkplätze  nicht  geräumt,  gesamter  Weg  zum  Stadion  nicht  geräumt,
Eingangsbereich  und  Block  nicht  geräumt.  Überall  glatt.  Außenbereich
komplett  spieltagsuntauglich.  Man  muss  und  darf  sich  nicht  wundern  das
Schneebälle geflogen sind.

Unverschämte Parkgebühren auf nicht geräumten Gelände. (Tiefschnee und
Glatt)

Parkplatz für 5€ bei Schnee und Eis eine Katastrophe und eine Frechheit, da so
viel Geld zu verlangen. Im Stadion keinerlei Schnee oder Eis geräumt. Der Platz
war frei,  alles andere drum herum eine absolute Frechheit und einfach nur
amateurhaft. Dem Profifussball nicht würdig, was da gestern geboten worden
ist. Im Winter muss man schon mal mit Schnee rechnen und wenn man dass
weiß, das Spiel einfach rechtzeitig absagen.. Ansonsten war der Support mal
wieder erstklassig!

Sehr  schlechte  Bedingungen  für  Zuschauer  auf  Grund  der  Witterung.
Parkgebühr für PKW viel zu teuer. Dafür hätten die Flächen auch geräumt sein
müssen und die Zugangswege. Hohe Unfallgegefahr für Fans.



Einziges  aber  gravierendes  Ärgernis:  Für  eine  Parkgebühr  von  5,-€  fanden
Gästefans einen ungeräumten Parkplatz (P4) vor. Bei der Anreise wühlte man
sich durch Tiefschnee, nach dem Spiel war es eine einzige Eisfläche. Gefährlich
für  Fußgänger  wie  Autofahrer.  Als  wir  das  Parkplatzpersonal  darauf
ansprachen, daß 5,-€ für den Zustand nicht gerechtfertigt seien, mußten wir
uns vom Personal dämlich anreden lassen! Auf allen Heimparkplätzen fuhr der
Winterdienst, diese waren komplett befreit von Schnee und Eis. Mit tausenden
zahlenden Dynamofans kann man‘s ja machen!

Die Sicherheitsbedingungen auf den Rängen waren durch den Schneefall sehr
schlecht, es war nix geräumt und daher Treppen und Ränge sehr glatt. Schon
der Parkplatz und die Zugänge waren eine Zumutung

Parkplatz  war  voller  Schnee  und  nicht  geräumt.   Dafür,  dass  das  Auto
wegrutschte und teilweise nicht los kam auch noch 5 Euro zu verlangen war
eine Frechheit!

5 Euro für den Parkplatz verlangen und dann ist der noch nicht mal geräumt.
Das kann nicht sein das man bei minus Graden im cm tiefen Schnee laufen
muss. Und somit schon nasse Füße nach paar Minuten hat. Im Stadion war
keine einzige Treppe  bzw Sitz  beräumt worden.  Und dann wollten die  uns
erzählen das dies schon passiert wäre. Wir waren sehr zeitig im Stadion wo
fast  alle  Blöcke  noch  leer  waren  und  da  war  kein  einziger  zu  sehen  der
irgendwo was gemacht hätte außer auf dem Rasen. Was ich sehr übertrieben
fand war die Anwesenheit der Polizei im Stadion. Nach dem Spiel hat es sehr
lange  gedauert  eh  man  vom  Parkplatz  runter  war.  Anstatt  Polizei  auf  die
Kreuzung zu stellen musste nach Ampel Regelung gefahren werden.

Präsenz  der  Polizei  übertrieben.  Zum  Teil  standen  sie  im  kleinen
Gästeblockzugang doch sehr im Weg. Etwas mehr Zurückhaltung wäre hier
besser. Tribünen waren anfangs nicht wirklich eisfrei und sehr rutschig. Über
fliegende Schneebälle brauch sich der FCI nicht beschweren wenn die Tribünen
eis-  und  schneefrei  gewesen  wären.  5€  für  einen  20cm  eingeschneiten
Schotterparkplatz ist auch ziemlich viel. Da gibt es Auswärtsspiele wo ähnliche
Parkplätze  kostenlos  sind.  Die  Abfahrt  war  dafür  lobenswert.  Man  war
ziemlich schnell auf der Autobahn. Liegt auch mit daran, dass Sonntag war
und im Gewerbegebiet alles geschlossen hatte. Das Catering war 1A.



Fazit:
In unserer Online-Umfrage benoteten die Dynamo-Fans die Einlasssituation
mit der Note 2,12. Dies stellt im Vergleich mit den anderen bisher besuchten
Standorten  der  2.  Liga  den  viertbesten  Wert  dar.  Der  Sicherheits-  und
Ordnungsdienst erzielte mit der Note 2,28 den fünftschlechtesten Wert. 
Das Polizeiverhalten im Stadion wurde mit 2,54 bewertet,  das Agieren der
Polizei  außerhalb  des  Stadions  erzielte  die  Note  2,32.  Das  sind  im  Liga-
Vergleich relativ schlechte Benotungen.
Die  Stimmung  im  Gästeblock  bewerteten  die  Dynamo-Fans  mit  der
Durchschnittsnote  2,10.  Dies  ist  die  viertschlechteste  Benotung  in  dieser
Spielzeit.
Das eigene Verhalten in Ingolstadt bewerteten die Fans mit 2,01. Dies ist in
der  Saison  2017/18  bisher  ebenfalls  die  viertschlechteste  Note  in  dieser
Kategorie.
An der Onlineumfrage nahmen insgesamt 281 Fans teil.

Sollten von Ihrer Seite noch Fragen oder Anmerkungen bestehen, so können
Sie sich gerne an uns wenden. Wir freuen uns über eine Rückmeldung!

Mit freundlichen Grüßen 

Fanprojekt Dresden



Spiel vom 18.03.2018 gegen FC Ingolstadt (281 Dynamo-Fans haben teilgenommen)
    

Durchschnitt (Schulnoten)
     
  Einlasskontrolle am Gästeblock: 2,12
  Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein: 2,28
  Stimmung im Gästeblock: 2,10
  Verhalten der Polizei im Stadion:   2,54
  Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions: 2,32
  Verhalten der Dynamo-Fans: 2,01
    
         
  Die Anreise der Fans erfolgte durch 

PKW/Kleinbus: 71,9 %
Fanbus:    2,5 %
Bahn: 19,9 %
Nahverkehr:     4,3 %
Sonstiges:    1,4 %

     
         
  Gab es Probleme bei der An- und/oder Abreise 

Ja:   9,6 %
Nein: 90,4 %

    
         

Haben  sich  die  Fans  über  die  Gegebenheiten/Bedingungen  beim  Auswärtsspiel  
bereits im Vorfeld erkundigt? 
Ja: 83,6 %
Nein: 16,4 %

        
  Woher sind die Fans vorrangig angereist? 

Sachsen 47,3 %
Bayern 35,9 %
Baden-Württemberg ..7,1 %

  
  Wie oft fahren die Fans zu den Auswärtsspielen von Dynamo? 

Selten: 28,5 %
Gelegentlich: 36,7 %
Oft: 22,8 %
Fast immer: 12,1 %

    
     
  Verteilung der Steh- und Sitzplätze 

Stehplatz: 67,6 %
Sitzplatz: 32,4 %

     
         
  Alterszusammensetzung der Fans 

unter 18 Jahre:   1,8 %
18-27 Jahre: 23,5 %
28-40 Jahre: 40,9 %
41-60 Jahre: 31,7 %
über 60 Jahre:     2,1 %

     
         
  Anteil der Geschlechter 

Männlich: 83,6 %
Weiblich: 16,4 %


